
Gemeinde Herzlake Herzlake, den 12.04.18  

 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Familie, Jugend, Sport und Soziales 
am Donnerstag, dem 05.04.2018, 18:00 Uhr, 

Rathaus Herzlake, Neuer Markt 4, 49770 Herzlake. 

 
 
I 

 
Anwesend:  
 
Ausschussvorsitzende/r 
Herr Dennis Strauch  
 
Ausschussmitglied 
Herr Carsten Bomba  
Frau Marita Burke  
Frau Silke Feldmann  
Herr Stefan Niehaus  
 
stellvertretendes Ausschussmitglied 
Herr Horst Töller  
 
von der Verwaltung 
Frau Brigitte Schröder  
 
Gäste zu TOP 2 
Frau Sonja Boven Leitung Kindertagesstätte St. Nikolaus Herzlake 
Herr Pastor Lammen Pastor Kath. Kirchengemeinde Herzlake 
Herr Karl-Heinz Keller Rendant der Kath. Kirchengemeinde Herzlake 
Herr Dietmar Eveslage Mitglied Kindergartenausschuss der Kath. Kirchen-

gemeinde Herzlake 
Frau Karin Meemann Mitglied Kindergartenausschuss der Kath. Kirchen-

gemeinde Herzlake 
Herr Gerd Schulterobben Kirchenvorstand Kath. Kirchengemeinde Herzlake 
 
 
 

II 
 
 

Die Tagesordnung wurde wie folgt beraten: 
 
 
 
Punkt  1 der Tagesordnung: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsmä-

ßigen Ladung, der Tagesordnung und der Beschluss-
fähigkeit 
 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden. Die Mitglieder 
des Ausschusses für Familie, Jugend, Sport und Soziales wurden durch Einladung vom 
27.03.2018 zu der Sitzung eingeladen. Die ordnungsgemäße Ladung, die Tagesordnung und 
die Beschlussfähigkeit wurden festgestellt.  
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Punkt  2 der Tagesordnung: Besichtigung der Kindertagesstätte St. Nikolaus Herz-

lake 
 

Die Ausschussmitglieder wurden durch die Leitung der Kindertagesstätte, Frau Sonja Boven, 
in der Kindertagesstätte St. Nikolaus begrüßt. In Anwesenheit von Pastor Lammen, den Mit-
gliedern des Kindergartenausschusses und des Rendanten der Kath. Kirchengemeinde St. 
Nikolaus wurden die Räumlichkeiten der Krippe, der Regelgruppen und die neu angebauten 
Räumlichkeiten ausführlich vorgestellt. 
Im neuen Anbau sind ein Bewegungsraum, ein Umkleideraum und ein Ruheraum für den 
Regelbereich untergebracht. Im bisherigen Personalraum wird ein zweiter Nebenraum einge-
richtet. 
Durch den Anbau und dem Rückbau des bisherigen Bewegungsraumes ist zukünftig die 
Aufnahme von 100 Kindern im Regelbereich möglich, bislang können 93 Kindern im Regel-
bereich betreut werden. 
Im Rahmen einer Seniorenmesse wird am 24. April die Einweihung der neuen Räumlichkei-
ten erfolgen. Am 17. Juni ist ein Tag der offenen Tür geplant.  
 
Eine Ganztagsbetreuung nehmen zurzeit 14 Kinder im Regelbereich und 8 Kinder im Krip-
penbereich in Anspruch. Für das kommende Kindergartenjahr 2018/2019 sind 22 Kinder aus 
dem Regelbereich und bislang 4 Kinder aus dem Krippenbereich zur Ganztagsbetreuung 
angemeldet. 
Sofern die Ganztagsbetreuung in den kommenden Jahren weiter zunehmen wird, wird eine 
Erweiterung der Küche notwendig.  
 
Die Spielgeräte der Außenanlagen sind in den nächsten Jahren zu erneuern. Hierfür sollen 
entsprechende Förderanträge gestellt werden. 
 
Aufgrund der derzeit vorliegenden Anmeldungen kann nicht allen angemeldeten Kindern im 
Regelbereich (über 3 Jahre) ein Platz angeboten werden. Nach der Platzvergabe erfolgten 
noch weitere Anmeldungen. Zurzeit fehlen für das kommende Kindergartenjahr im Kinder-
garten voraussichtlich über 10 Plätze. 
 
Der Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Herr Schulterobben, bot seine Mithilfe bei der Su-
che nach Lösungsansätzen an. 
 
Auf Nachfrage zur Parkplatzsituation bei der Kindertagesstätte erläuterte Frau Boven, dass 
die Eltern Informationen bekommen, wie sie sich beim Bringen und Abholen der Kinder zu 
verhalten haben. Einige Eltern missachten diese Hinweise. Dadurch ergeben sich dann 
durchaus kritische Situationen. 
 
 
Punkt  3 der Tagesordnung: Sachstandsbericht der Kindertagesstätten 

 
Den Ausschussmitgliedern wurde die Entwicklung der Kinderzahlen sowie eine Übersicht 
über die vorhandenen Kita-Plätze in der Gemeinde Herzlake und in der Samtgemeinde Herz-
lake vorgestellt (s. Anlagen). 
 
Wie bereits unter TOP 2 dargestellt, werden im kommenden Kindergartenjahr voraussichtlich 
ca. 10 Plätze im Regelbereich fehlen. Diese Situation wird sich in den nächsten 2 – 3 Jahren 
in der Gemeinde Herzlake nicht entspannen. Im Bereich der Samtgemeinde Herzlake hinge-
gen sind nach derzeitigem Stand die Kinderzahlen in den nächsten Jahren rückläufig.  
Die Entwicklung ist genau zu beobachten. 
 
Durch die kurzfristig eingeführte flexible Einschulung von Kindern, die zwischen dem 01. Juli 
und dem 30. September sechs Jahre alt werden, wird die Platzsituation noch mehr Unwäg-
barkeiten beinhalten. 
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Die Verwaltung wies auf die Betreuung durch die Loslösegruppe für Kinder im Alter von 2 – 4 
Jahren hin. In der Loslösegruppe werden die Kinder von 2 bis zu 4 Tagen in der Woche be-
treut. 
Der Elternbeitrag richtet sich nach der Anzahl der betreuten Tage und nicht nach dem El-
terneinkommen. 
Ab dem 01.08.2018 wird die Betreuung von Kindern ab drei Jahren beitragsfrei. 
Die Loslösegruppe ist keine Einrichtung im Sinne des Kindertagesstättengesetzes. Ggf. ist 
hier eine Angleichung zu den gesetzlichen Bestimmungen zu finden. 
 
Es gibt einen Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz. Dieser kann durch Kindergärten 
im Samtgemeindebereich erfüllt werden. 
 
Der Ausschussvorsitzende Dennis Strauch machte deutlich, dass man aufgrund der fehlen-
den Kindergartenplätze in der Gemeinde nach kurzfristigen Lösungsmöglichkeiten suchen 
wird, um allen Kindern einen Kindergartenplatz in Herzlake zu bieten. 
 
Die Verwaltung sagte zu, in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Emsland, Frau Berends-
Reich, und der zuständigen Sachbearbeiterin beim Landesjugendamt, Frau de Buhr, kurzfris-
tige Lösungsansätze zu erarbeiten. 
 
Neben den Kindergarten- und Krippenplätzen in der Kita St. Nikolaus, den Plätzen der Los-
lösegruppe gibt es eine große Kindertagespflege mit zurzeit 5 betreuten Kindern unter drei 
Jahre bei der Firmengruppe Hänsch. Ferner plant die Fa. Pati-Versand die Schaffung von 
zwei Kinderbetreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahre.  
 
 
Punkt  4 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde 

 
Es lagen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Punkt  5 der Tagesordnung: Mitteilungen, Anfragen und Anregungen 

 
Punkt  5.1 der Tagesordnung: Spielplätze 

 
In der Gemeinde Herzlake sind zurzeit 14 Spielplätze vorhanden. Ein Spielplatz ist in Bau 
(Fiskerhauk). Die Anwohner haben hierfür einen Kostenvoranschlag für Holzspielgeräte ein-
gereicht. Mit den Anliegern wurde besprochen alternative Angebote in Aluminium oder Stahl 
einzuholen. Diese Angebote sind noch nicht ausgewertet. Die Preise insbesondere bei den 
Holzspielgeräten sind in den letzten Jahren enorm gestiegen. 
 
Für notwendige Ersatzbeschaffungen bei einigen Spielplätzen wurden Haushaltsmittel be-
reitgestellt. Angebote hierfür liegen vor, sind jedoch noch nicht ausgewertet. 
 
 
Punkt  5.2 der Tagesordnung: Kunstrasenplatz 

 
Der Ausschussvorsitzende teilte mit, dass der Fragenkatalog der Gemeinde Herzlake seitens 
des VfL Herzlake beantwortet wird. In Kürze wird die Ausschreibung erfolgen. 
 
 
Punkt  5.3 der Tagesordnung: Verkehrssicherheit zur Grundschule Bookhof 

 
Der Ausschussvorsitzende wies auf die gefährliche Verkehrssituation für die Grundschüler 
der Grundschule Bookhof bei der Überquerung der L 55 in Höhe der Gaststätte Brüggen in 
Felsen hin. 
 
Bei der Lotseneinweisung durch Mitarbeiter der Polizei wurde die dortige Situation als ge-
fährlich betrachtet. Der Kreuzungsbereich ist mit zu wenig Licht ausgestattet. Ferner ist das 
Tempolimit auf 70 km/h nicht ausreichend. 
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Insbesondere für den Zeitraum der Straßensperrung in Haselünne und der Umleitung über 
die L 55 durch Felsen wird eine Ampelanlage gefordert. Auch die Schulleitung der Grund-
schule Bookhof, Frau Bongiorno, hat ebenfalls eine Ampel beantragt.  
 
  
 

 
Strauch  Schröder, B. 
Vorsitzender  Protokollführerin  
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